
Nacht der Kirchen
in Neuhausen am 21. Juli 2017
Am Freitag, den 21. Juli 2017 findet von 19 bis 23 Uhr erstmalig eine Nacht der Kirchen  
in verschiedenen Kirchen Neuhausens statt. Diese Veranstaltung ist Teil sowohl  
des 850. Gründungsfestes von Neuhausen sowie des ökumenisch begangenen  
500. Reformationsjubiläums. 

Zu jeder vollen Stunde gibt es in jeder der evangelischen oder 
katholischen Kirchen ein unterschiedliches Programm von etwa 
einer halben Stunde Länge, sodass man im Anschluss weitere 
Kirchen mit einem wiederum anderen Programm besuchen kann.

Eine gute Gelegenheit, unbekannte Kirchen kennenzulernen oder 
eine vertraute Kirche mit einem besonderen Angebot zu erleben. 
Begonnen wird zu jeder vollen Stunde mit Glockengeläut und 
zum Ausklang gibt es eine kleine Stärkung für den Weg. Stellen 
Sie sich Ihre individuelle Route zusammen.

Die Veranstaltung wird gefördert aus den Mitteln der 
Lutherdekade Reformationsjubiläum 2017 in Bayern.

1 Winthirkirche
Kirche: Winthirstraße 15 (Pfarrbüro: Romanstraße 6) 
80639 München 
Herz-Jesu.München@erzbistum-muenchen.de
www.Herzjesu-Muenchen.de 
Tel: 130 67 50

Die Winthirkirche ist als ehemalige Neuhauser Dorfkirche,  
das älteste Gotteshaus im heutigen Stadtteil Neuhausen. Sie  
befindet sich inmitten eines altehrwürdigen Dorffriedhofs und 
birgt der Überlieferung nach die Gebeine des seligen Winthir,  
der als Glaubensbote Neuhausens verehrt wird. 

Programm: 
„Kirchenführung im Dunkeln“ - Der selige Winthir als  
Glaubensbote Neuhausens

2 Herz-Jesu-Kirche
Lachnerstraße 8 (Pfarrbüro: Romanstraße 6)
Pfarrsaal: Winthirstraße 25
80639 München 
Herz-Jesu.München@erzbistum-muenchen.de
www.Herzjesu-Muenchen.de 
Tel: 130 67 50

Gottesdienst jeden Sonntag um 10.30 Uhr

Die neue Pfarrkirche wird auch als „Glaskathedrale Neuhausens“ 
oder als „der Kirchenbau des 21. Jahrhunderts“ bezeichnet und 
zeichnet sich durch ihren lichtdurchfluteten Raum aus, den  
die große Woehl-Orgel wunderbar mit Klang erfüllt. Besondere 
Charakteristika sind die 14 Meter hohen Tore, die an Hochfesten 
offen stehen und die Besucher einladen, sowie die Wundmale 
Christi, die aus Lichtschächten geheimnisvoll leuchten und der 
Tombak-Vorhang, in welchem ein Kreuz sichtbar wird und der  
den Altarraum abschließt.

Programm: 
„Klang erfüllt Raum“ - Orgelmusik in der Herz-Jesu-Kirche

3 Evangelisch - Lutherische Christuskirche
Dom-Pedro-Platz 5, 80637 München
Tel: 157 90 40
pfarramt@evnn.de, www.evnn.de

Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr

Die Christuskirche ist mit etwa 9.000 Mitgliedern die größte  
evangelische Kirchengemeinde Münchens. Sie ist geprägt von  
der bewusst bejahten Vielfalt ihrer Angebote und Aktivitäten. 
Chöre und Kinderchöre gestalten ein reiches kirchenmusikalisches 
Leben. Kreativ gestaltete Gottesdienste und das Magazin „mitten-
drin“ sprechen bewusst alle Menschen im Stadtteil an.

Programm: 
117 Jahre Christuskirche - evangelische Gemeinde zwischen  
Kaiserreich, NS-Diktatur und offener Gesellschaft, Texte und  
Bilder gefunden im Archiv der Christuskirche

4 Sankt Theresia
Dom-Pedro-Straße 39, 80637 München
Tel: 12 15 52 0
www.st-theresia-muenchen.de

Gottesdienst jeden Sonntag um 9.15, 11 und 19 Uhr  
(Winterzeit um 18 Uhr)

Ein Kloster mitten in Neuhausen? Viele wissen davon nichts.  
Und doch leben seit 1924 Mönche des Karmel in St. Theresia. Die 
Bebauung des Viertels nimmt stark zu in dieser Zeit. So wird 1935 
eine neue Pfarrei errichtet, dessen Leitung der Orden übernimmt. 
Er prägt die Gemeinde bis heute.

Programm: 
Meditativer Gang durch die Kirche mit der Hilfe der  
karmelitanischen Spiritualität. Der erste Rundgang findet  
um 20 Uhr nach dem Gottesdienst um 19 Uhr statt.

6 Evangelisch-Lutherische Stephanuskirche
Nibelungenstr. 51, 80639 München
Tel: 17 14 500
pfarramt@stephanuskirche.de, www.stephanuskirche.de

Gottesdienst jeden Sonntag um 9.30 Uhr

Die Stephanuskirche ist für ihre Kirchenmusik über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannt: Von der Musikalischen Jugend Stephanus 
über den Gospelchor „Stephanus Voices“, den Blechbläsern bis zum 
klassischen Nymphenburger Kantatenchor reicht die musikalische 
Bandbreite. Nicht nur die Arbeit mit jungen Familien, sondern auch 
vielfältigste lebensnahe Gottesdienste für Menschen jeden Alters 
sind ein besonderes Anliegen der Gemeinde.

Programm: 
Gebet mit meditativen Liedern aus der Gemeinschaft von Taizé, 
musikalisch begleitet mit Gitarre und Querflöte.

5 Pfarrverband Sankt Clemens  
und Sankt Vinzenz
St. Clemens: Renatastr. 7 / Pfarrbüro: Arnulfstraße 166,  
80634 München, Tel: 13 01 21 90, st-clemens.muenchen@ebmuc.de 
St. Vinzenz: Klarastr. 14 / Pfarrbüro: Birkerstraße 21,  
80636 München, Tel: 12 11 64 90, st-vinzenz.muenchen@ebmuc.de
www.pfarrverband-neuhausen.de

Gottesdienste in beiden Kirchen jeweils Samstag 18 Uhr  
und Sonntag, 10 Uhr

Programm: 
„Laudato si“ – Lob sei dir, Herr
Eine Lichtinstallation zur Schöpfung in Sankt Clemens

Die Erde ist das größte Geschenk Gottes. Aber sie ist in Gefahr.  
Mit Lichteffekten, Lesung und Livemusik laden Sie junge Erwach-
sene ein zu staunen, zu schweigen und nachzudenken. Die dunkle 
Clemenskirche wird zum Raum für einen neuen Blick auf die Welt. 
Laut und leise. Hell und Dunkel. Für jung und alt.

Auflage: 5.000 Exemplare
Verantwortlich:  
Evangelisch-Lutherische 
Stephanuskirche, 
Nibelungenstraße 51,  
80639 München,  
Pfarrer Hermann Bethke

Grafik: griesbeckdesign
Bilder und Texte: von den 
jeweiligen Gemeinden, 
Erzbischöfliches Ordinariat 
München, Hauptabteilung 
Kunst, Foto: Achim Bunz 
(Herz-Jesu-Kirche)

Grafitto an der Außenmauer 
des Pfarrheims der  
Sankt Vinzenz Kirche in der 
Birkerstraße zum Thema: 
„Nächstenliebe“.
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